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Liebe Pfarrgemeinde! 

Auf dem Denkmal inmitten Buttenwiesens sind die Namen der jüdischen 
Gefallenen aus dem Ersten Weltkrieg erhalten geblieben. Es ist ein wichtiger 
Hinweis: Es darf nicht vergessen werden! 

Gerade in unserer Zeit scheint mir das immer wichtiger. Am linken Rand wird 
Antisemitismus deutlich: In Sachsen-Anhalt stellt ein gesichert 
rechtsextremer Landesverband der AfD erstmals einen 
Parlamentspräsidenten. Die AfD nimmt dabei für sich in Anspruch, dass die 
christlich-abendländische Tradition gerettet werden soll. Aber man kann sich 
kaum weiter von der christlichen Tradition entfernen, als es die AfD tut. 
Ausländerfeindlichkeit, ständiges Reden von Remigration, Beurteilung von 
Menschen nach ihrer Leistungsfähigkeit und ihrem Nutzen für Deutschland 
sind kein Teil christlichen Denkens und Handelns. Ebenso hat in einem 
christlichen Denken das Beenden von Inklusion an Schulen keinen Platz. 
Eine solche Diskriminierung und Verdrängung von Menschen mit einem 
besonderen Förderbedarf darf keinen Raum finden. Dies ist Gedankengut, 
das mit dem christlichen Glauben unvereinbar ist. Es ist auch an uns als 
Christen, den Aggressor in einem Angriffskrieg zu benennen und ihn nicht 
letztlich zu belohnen. Krieg darf sich nicht lohnen, das sollten wir gelernt 
haben aus der Vergangenheit. Ebenso muss uns das Existenzrecht Israels 
wichtig sein. Wir sind in einer besonderen Verantwortung, dass sich das 
Geschehene nicht wiederholt. 

Was mir vor allem Sorgen macht: Es gibt ein immer größeres Abgleiten an 
die Ränder, egal ob rechts oder links. Die Mitte hat es immer schwerer. Mir 
scheint, dass viele Menschen diese Mitte verloren haben. Die politischen 
Diskussionen werden extremer und verletzender. Ist es uns noch bewusst, 
dass wir in jedem Gottesdienst diese Mitte feiern: Jesus Christus selbst, der 
sich allen Menschen zugewendet hat, egal ob reich oder arm, ob Römer oder 
Samariter. Seine Eltern waren auch auf der Flucht und brauchten Schutz. 
Vielleicht hat es seinen Grund, warum mit dem Schwinden des christlichen 
Glaubens aus unserer Gesellschaft auch immer mehr die Mitte verschwindet. 

An uns ist es, diese Mitte zu bewahren – den Glauben an Jesus Christus, 
dessen Antlitz alle Menschen tragen. Es geht nicht um Mittelmäßigkeit, 
sondern eine Mitte in der Gesellschaft, die das Auseinanderdriften verhindert, 
weil Christus alle vereinen will! 

Ihr Pfarrer 

Klaus Ammich 
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Wir laden herzlich ein 
Gottesdienstanzeiger mit Veranstaltungen der Pfarreiengemeinschaft 

November 2026  

 Sonntag, 1. Nov.  HOCHFEST ALLERHEILIGEN 
 8:45 Uhr  Frauenstetten  Festgottesdienst mit anschl. 

Gräbersegnung MI: für die Familien Eppinger 
u. Pribil // G: für Gertrud u. Martin Lindenmeir u. 
verstorbene Angehörige 

 9:00 Uhr  Buttenwiesen  Festgottesdienst MI: für die Pfarreiengemein-
schaft // G: für Erika u. Erich Müller, J. / für Eltern 
Adolf u. Berta Mayer 

 10:15 Uhr  Lauterbach  Festgottesdienst mit anschl. 
Gräbersegnung MI: für Sebastian u. Alice 
Oefele, Familie Oefele u. Lux // G: für Josef Neiber 
/ für Johann Müller, J. / für Vinzenz Wech, J. / für 
Stefan Lindenmeier, Eltern u. Verwandtschaft / für 
Georg Kaltner u. Schwiegertochter Maria / für 
Leonhard Herb u. Angehörige 

 10:15 Uhr  Wortelstetten  Festgottesdienst mit anschl. 
Gräbersegnung MI: für Amalie u. Michael 
Geffner // G: für Marlene Fech / für Anton u. Rita 
Eggenmüller u. Maria Müller / für Adolf, Helene u. 
Karl Mengele / für Bianca Müller u. Gerhard u. 
Josefa Rössler / für Franz u. Maria Bredl u. Sohn 
Siegfried / für Josef u. Barbara Müller u. 
Verwandtschaft / für Rosa u. Alfred Killensberger u. 
Eltern / für Anna u. Helmut Kraus 

 13:30 Uhr  Buttenwiesen  Andacht auf dem Friedhof mit anschl. 
Gräbersegnung 

 13:30 Uhr  Unterthürheim  Andacht auf dem Friedhof mit anschl. 
Gräbersegnung 

 14:30 Uhr  Oberthürheim  Andacht auf dem Friedhof mit anschl. 
Gräbersegnung 

 14:30 Uhr  Pfaffenhofen  Andacht auf dem Friedhof mit anschl. 
Gräbersegnung 
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 Montag, 2. Nov.  Allerseelen 
 Kollekte für die Priesterausbildung in 

Osteuropa 
 19:00 Uhr  für alle Pfarreien Requiem für alle Verstorbenen der 

Pfarreiengemeinschaft Buttenwiesen in 
der Pfarrkirche St. Martin Pfaffenhofen 

 Mittwoch, 4. Nov.  Hl. Karl Borromäus, Bischof v. Mailand 
 19:00 Uhr  Oberthürheim  Heilige Messe MI: für Kunigunde Meitinger, J., 

u. Angehörige 

 Donnerstag, 5. Nov.  Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis 
 19:00 Uhr  Unterthürheim  Heilige Messe MI: für Irma u. Josef Binswanger 

// G: für Regina u. Ortwin Edler / für Elisabeth u. 
Wilfried Mensing / für Helmut Burlefinger 

 Samstag, 7. Nov.  Hl. Wilibrord, Bischof von Utrecht  
 Zählung der Gottesdienstbesucher 
 14:30 Uhr  Wortelstetten  Taufe von Marlene Koller 
 18:00 Uhr  Oberthürheim  Vorabendmesse MI: für Xaver Lechner u. 

Eltern Lorenz u. Eltern Lechner // G: für Günter 
Dietrich u. Angehörige 

 18:45 Uhr  Unterthürheim  Rosenkranzgebet 
 19:15 Uhr  Unterthürheim  Vorabendmesse MI: für Manfred Egger, J. 

 Sonntag, 8. Nov.  32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Zählung der Gottesdienstbesucher 
 9:00 Uhr  Buttenwiesen  Pfarrgottesdienst MI: für die Pfarreiengemein-

schaft // G: für Bernhard u. Walburga Gessler, 
Maria Müller u. verstorbene Angehörige / für Josef 
Schikotanz, Eltern u. Schwiegereltern 

 9:00 Uhr  Wortelstetten  Sonntagsgottesdienst mitgestaltet von 
den Ministranten MI: für Anton Gleich, J. // G: 
für Michaela Foag u. Großeltern 

 10:15 Uhr  Lauterbach  Sonntagsgottesdienst MI: für Xaver Leix, 
Johann Müller, Oskar Gumpp, Erich Raab, 
Marianne Röller, Gerhard Eichele u. Maximilian 
Mayr 

 10:15 Uhr  Pfaffenhofen  Festgottesdienst zum Patrozinium 
 13:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranzgebet 

 Montag, 9. Nov.  Weihetag der Lateranbasilika 
 20:00 Uhr    Probe der Singgruppe Parentes im 

Pfarrheim Unterthürheim 
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 Dienstag, 10. Nov.  Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer 
 9:00 Uhr  Lauterbach  Heilige Messe anschl. Kirchenkaffee im 

Pfarrhof MI: für Lorenz Reißler 

 18:00 Uhr  Pfaffenhofen  St-Martin-Feier, siehe Seite 11 
 19:30 Uhr  für alle Pfarreien Treffen der Sternsingerverantwort-

lichen im Pfarrhof Buttenwiesen 

 Mittwoch, 11. Nov.  Hl. Martin, Bischof v. Tours 
 17:00 Uhr  Buttenwiesen St. Martin im Kindergarten St. Josef 

Buttenwiesen 
 20:00 Uhr  Lauterbach Treffen Liturgiekreis Lauterbach bei 

Rathgebers 

 Donnerstag, 12. Nov.  Hl. Josaphat, Bischof von Polozk in 
Weißrussland, Märtyrer 

 14:00 Uhr  für alle Pfarreien Seniorentreff im Dorfladen Lauterbach, 
siehe Seite 12 

 17:00 Uhr  Buttenwiesen St. Martin im Kindergarten St. Josef 
Buttenwiesen 

 19:00 Uhr  Unterthürheim  Heilige Messe MI: für Günter Malisius u. Maria 
Malisius // G: für Johann u. Anna u. Therese Heim 

 19:00 Uhr  Neuweiler  Rosenkranzgebet 
 19:30 Uhr  Neuweiler  Heilige Messe MI: für Bernhard Mordstein, 

Verstorbene der Familie Mordstein-Rathgeber // G: 
für Josefa u. Xaver Foag / für Nikolaus u. Kreszenz 
Spingler / für Xaver Nittbaur 

 Freitag, 13. Nov.  Hl. Stanislaus Kostka, Novize 
 17:00 Uhr  Wortelstetten  Martinsfeier des Kindergartens 

Wortelstetten; Treffpunkt: 17:00 Uhr 
Kindergarten, 17:15 Laternenumzug zur Kirche. Bei 
schlechtem Wetter: Beginn 17:15 Uhr in der Kirche. 

 Samstag, 14. Nov.  Samstag der 32. Woche im Jahreskreis 
 Kollekte für die Diaspora 
 8:00 Uhr  für alle Pfarreien Klausurtag des Pastoralrates in 

Wemding 
 13:00 Uhr  Unterthürheim  Trauung von Kristina u. Marius Rauscher 
 17:00 Uhr Lauterbach Martinsfeier des Kindergartens 

Lauterbach  
 17:30 Uhr  Unterthürheim  Rosenkranzgebet 
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 Samstag, 14. Nov.  Samstag der 32. Woche im Jahreskreis 
 Kollekte für die Diaspora 
 18:00 Uhr  Frauenstetten  Vorabendmesse zum Volkstrauertag  

für die Pfarreien Buttenwiesen, 
Frauenstetten, Pfaffenhofen sowie Ober- 
u. Unterthürheim 
MI: für die Verstorbenen, Vermissten und 
Gefallenen der Pfarreien 

 19:15 Uhr  Oberthürheim  Vorabendmesse 

 Sonntag, 15. Nov.  33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Kollekte für die Diaspora 
 8:45 Uhr  Lauterbach  Sonntagsgottesdienst zum 

Volkstrauertag MI: für die Verstorbenen, 
Vermissten und Gefallenen der Pfarrei 

 9:00 Uhr  Buttenwiesen  Pfarrgottesdienst MI: für die Pfarreiengemein-
schaft // G: für Johanna u. August Deißler mit Eltern 
u. Schwiegereltern 

 10:15 Uhr  Wortelstetten  Sonntagsgottesdienst zum 
Volkstrauertag MI: für die Verstorbenen, 
Vermissten und Gefallenen der Pfarrei 

 10:15 Uhr  Pfaffenhofen  Sonntagsgottesdienst MI: für Josef u. Maria 
Dietrich u. verstorbene Angehörige 

 13:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranzgebet 

 Dienstag, 17. Nov.  Hl. Gertrud von Helfta, Ordensfrau  
 18:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranzgebet 
 19:00 Uhr  Lauterbach  Heilige Messe MI: für Walburga u. Xaver 

Besserer u. Angehörige, St. // G: für Peter Kehrle, 
J. / für Leo Grund, J. / für Johann Foag, J., u. Enkel 
Stefan / für Josefine u. Benedikt Eisensteger / für 
Max Mayr, J., u. Magdalena Mayr u. Maximilian 
Mayr 

 18:30 Uhr  Pfaffenhofen  Rosenkranzgebet 
 19:00 Uhr  Pfaffenhofen  Heilige Messe MI: für Karolina Brummer, J., u. 

Xaver Brummer u. Gerhard Knötzinger 
 20:00 Uhr  für alle Pfarreien Bibelabend im Pfarrheim Unterthürheim 

 Mittwoch, 18. Nov.  Buß und Bettag 
 16:00 Uhr  Buttenwiesen  Wegegottesdienst der Erstkommunion-

kinder aus Buttenwiesen u. Frauenstetten 
 17:00 Uhr  Unterthürheim  Wegegottesdienst der Erstkommunion-

kinder aus Pfaffenhofen, Ober- u. 
Unterthürheim 
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 Donnerstag, 19. Nov.  Hl. Elisabeth, Landgräfin von Thüringen 
 9:00 Uhr  Unterthürheim  Heilige Messe anschl. Kirchenkaffee im 

Pfarrstadl MI: für Gerhard Lerch u. Eltern // G: für 
Josef Mattes, Josef u. Berta Burnhauser 

 18:30 Uhr  Wortelstetten  Rosenkranzgebet 
 19:00 Uhr  Wortelstetten  Heilige Messe MI: für Marianne Fink, J. // G: für 

Eleonore u. Oskar Gumpp 

 Freitag, 20. Nov.  Freitag der 33. Woche im Jahreskreis 
 16:00 Uhr  Wortelstetten  Wegegottesdienst der Erstkommunion-

kinder aus Wortelstetten 
 17:00 Uhr  Lauterbach  Wegegottesdienst der Erstkommunion-

kinder aus Lauterbach 
 19:00 Uhr  für alle Pfarreien Kreativstammtisch im Pfarrstadl 

Unterthürheim 

 Samstag, 21. Nov.  Unsere Liebe Frau in Jerusalem 
 Kollekte für die kirchliche Jugendarbeit in 

der Diözese 
 14:30 Uhr  Lauterbach  Taufe 
 17:30 Uhr  Unterthürheim  Rosenkranzgebet 
 18:00 Uhr  Frauenstetten  Vorabendmesse MI: für Robert Maximilian 

Miller u. Waltraud Miller-Faas // G: für Alfred 
Tischinger / für Josef Wenger, Bruder Werner u. 
Eltern 

 19:15 Uhr  Lauterbach  Vorabendmesse MI: für Maria u. Michael 
Rauch 

 Sonntag, 22. Nov.  CHRISTKÖNIG 
 Kollekte für die kirchliche Jugendarbeit in 

der Diözese 
 9:00 Uhr  Buttenwiesen  Festgottesdienst musikalisch gestaltet 

von der Singgruppe „TALITA KUM“ aus 
Eppisburg MI: für die Pfarreiengemeinschaft // G: 
für Georg, J., u. Franziska Wetzstein / für Hedwig, 
J., u. Otto Schurer / für Monika u. Karl Kirner mit 
Familie Kirner / für Sieglinde Behringer u. Eltern 

 9:00 Uhr  Wortelstetten  Festgottesdienst MI: für Gerhard Neumann 
sen. // G: für Josefa Barth mit Familie 

 anschl.  Wortelstetten  Ewige Anbetung bis 11:15 Uhr 
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Sonntag, 22. Nov.  CHRISTKÖNIG 
 Kollekte für die kirchliche Jugendarbeit in 

der Diözese 
 10:15 Uhr  Unterthürheim  Festgottesdienst MI: für Ottilie u. Josef 

Buchele u. verstorbene Bucher // G: für Georg 
Mayr, J., u. Verstorbene Mayr u. Feistle / für Karl 
Heinle u. verstorbene Eltern u. Schwiegereltern / für 
Johann u. Martha Sapper u. Sohn / für Karl u. Klara 
Käsmayr u. verstorbene Angehörige Käsmayr u. 
Dirr / für Karl u. Hilde Helmschrott / für Michael u. 
Katharina Dietrich 

 10:15 Uhr  Oberthürheim  Festgottesdienst MI: für Herbert Ranz, Afra u. 
Alfred Hitzler u. Barbara u. Herbert sen. Ranz // G: 
für Barbara u. Erwin Klein 

 13:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranzgebet 
 14:00 Uhr  für alle Pfarreien Leonhardskaffee im Bürgersaal 

Buttenwiesen, siehe Seite 12 

 Dienstag, 24. Nov.  Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und 
Gefährten, Märtyrer in Vietnam 

 18:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
 19:00 Uhr  Lauterbach  Heilige Messe MI: für Bösel u. Oberauer, 

Katharina u. Xaver Bösel // G: für Karl Schmidt / für 
Anna u. Josef u. Sohn Karl Drexler 

 Mittwoch, 25. Nov.  Hl. Katharina von Alexandrien, Jungfrau  
 20:00 Uhr  für alle Pfarreien Exerzitien im Alltag im Pfarrheim 

Unterthürheim 

 Donnerstag, 26. Nov.  Hl. Konrad und hl. Gebhard 
 9:00 Uhr  Wortelstetten  Heilige Messe anschl. Kirchenkaffee MI: 

für Verstorbene der Familie Spingler u. Kreis 

 Samstag, 28. Nov.  Samstag der 34. Woche im Jahreskreis 
in allen Gottesdiensten kann der eigene 
Adventskranz mitgebracht werden zum 
Segnen 

 17:30 Uhr  Unterthürheim  Rosenkranzgebet 
 18:00 Uhr  Pfaffenhofen  Vorabendmesse MI: für Magdalena Kratzer u. 

Angehörige // G: für Georg u. Ottilie Mayr u. Familie 
Schaudi / zu Ehren der Hl. Muttergottes 

 19:15 Uhr  Wortelstetten  Vorabendmesse MI: für Hildegard u. Johann 
Wille, Georg u. Kreszenz Mordstein u. Angehörige 
// G: für Aloisia Miller / für Stefan Oberstaller u. 
Walburga Oberstaller 
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 Sonntag, 29. Nov.  1. ADVENT 
in allen Gottesdiensten kann der eigene 
Adventskranz mitgebracht werden zum 
Segnen 

 9:00 Uhr  Buttenwiesen  Pfarrgottesdienst MI: für die Pfarreiengemein-
schaft // G: für Karl Gillich, Bianca Müller, Gerhard 
u. Josefa Rössler, Engelbert Haas u. Willibald 
Fischer / für Michael Hörmann u. Angehörige / für 
Rosalia u. Ernst Riedel / für Anna Hadersberger u. 
Eltern / für Anton Wanner u. Michael u. Hildegard 
Winter / für Helmut u. Gertrud Schikarski u. Walter 
u. Silvia Nuber 

 9:00 Uhr  Unterthürheim  Sonntagsgottesdienst MI: für Mathias Rigel, 
St. // G: für Albert Marx u. Eltern 

 10:15 Uhr  Lauterbach  Sonntagsgottesdienst MI: für Stefan 
Schweitzer // G: für Josef Kaufmann, J. 

 10:15 Uhr  Frauenstetten  Sonntagsgottesdienst mit EineWelt-
Verkauf 

 11:15 Uhr  Frauenstetten  Eltern-Kind-Kirche  
 13:30 Uhr  Lauterbach  Rosenkranzgebet 
 16:00 Uhr  für alle Pfarreien Kirchenkonzert der Blaskapelle 

Unterthürheim in der Pfarrkirche Unter-
thürheim 

 

MI = Messintention, G = Gedenken, St.= Stiftsmesse, J = Jahresgedenken, Angeh.  = Angehörige 

Vorschau  
05.12.2026      18:00 Uhr 
                        18:00 Uhr 
                        19:15 Uhr 

Nikolausfeier in Unterthürheim 
Vorabendmesse in Wortelstetten 
Vorabendmesse in Frauenstetten 

06.12.2026       9:00 Uhr 
                         9:00 Uhr 
                       10:15 Uhr 
 
                       10:15 Uhr 
 
                       17:00 Uhr 

Pfarrgottesdienst in Buttenwiesen 
Sonntagsgottesdienst in Lauterbach 
Sonntagsgottesdienst mitgestaltet von den 
Ministranten in Pfaffenhofen 
Festgottesdienst zum Patrozinium in 
Oberthürheim 
Adventliche Stunde mit dem Lauterbacher 
Dreigesang, in der Pfarrkirche Lauterbach, siehe 
Seite 14 

10.12.2026      14:00 Uhr Adventsfeier des Seniorentreffs im Pfarrhof 
Lauterbach 
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Alle Bildungsveranstaltungen in 
Kooperation mit  

weitere Termine im November 

jeden Montag  
15:00–16:00 Uhr 

Probe des Kinderchores „Kirchenmäuse“ im 
Pfarrhof Lauterbach  

jeden Donnerstag  
ab 09:30 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe im Pfarrhof Lauterbach 

jeden Donnerstag  
ab 10:00 Uhr  

Eltern-Kind-Gruppe im Pfarrheim Unterthürheim 

jeden Freitag  
9:00–11:00 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe im Feuerwehrhaus 
Wortelstetten 

09.11.2026 20:00 Uhr 
 

Probe Singgruppe Parentes im Pfarrheim 
Unterthürheim 

14.11.2026    
10:00-14:00 Uhr 

Brotbacken in Lauterbach, Abholung der Brote, 
Brotbestellung unter Tel. 928077 oder unter 
brotbackfreunde@gmx.de 

 
Exerzitien im Alltag – Gegenlicht 
Wer ins Gegenlicht blickt, sieht zuerst einmal wenig. 
Die Augen schmerzen. Alles verschwimmt. Das grelle Licht blendet. 
Die eigenen Konturen werden unscharf, die Umgebung versinkt in Schatten. 
Gegenlicht irritiert. Es zwingt uns, die Augen zu schließen oder den Blick zu 
senken. 

Der Advent ist eine Einladung, genau das zu tun: den Blick zu verändern. 
Unsere Welt ist oft laut, hell erleuchtet von künstlichen Versprechen und 
getrieben von ständiger Aktivität. Gottes Licht, das an Weihnachten in die 
Welt kommt, bricht radikal in diesen Alltag ein. Es ist ein Gegenlicht zu 
unserer Dunkelheit, zu unserer Resignation und zu unseren Sorgen. 

Exerzitien im Alltag sind eine gute Gelegenheit entschleunigt und bewusst 
sich auf das Kommen von Jesus vorzubereiten. Die Gruppentreffen finden zu 
den unten angegebenen Terminen statt. Die eigene Gebetszeit kann 
individuell gestaltet werden. Vorgegebene Impulse begleiten die 
Teilnehmenden durch die Wochen. 

Die Termine für die gemeinsamen Treffen sind jeweils am Mittwoch 25.11., 
02.12., 09.12., 16.12., 23.12., um 20.00 Uhr im Pfarrheim Unterthürheim. 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro Tel.: 997988 0 oder 997988 13 an. 

Ich freue mich, mit Ihnen auf dem Weg durch den Advent zu sein. 

Marlies Landherr  
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Der Herbst und seine Heiligen 

Der Herbst beschenkt uns mit der Fülle der Schöpfung. Die Natur leuchtet in 
den schönsten Farben und wir dürfen die Früchte des Jahres ernten. Doch 
nicht nur die Schöpfung hält reiche Gaben für uns bereit – auch der 
Heiligenkalender ist in den letzten Monaten des Jahres reich an Vorbildern. 
An unserem gemeinsamen Nachmittag wollen wir die herbstliche Jahreszeit 
und Spuren der Heiligen entdecken. Lassen wir uns von der Natur und den 
christlichen Vorbildern inspirieren. 

Herzliche Einladung am Donnerstag, 12. November 2026 um 14.00 Uhr im 
Dorfladen Lauterbach. Der Zugang ist barrierefrei. 

Auf Ihr Kommen freut sich 

das Team vom Seniorentreff und des Dorfladens 

Leonhards-Kaffee am Sonntag, 22. November 2026  
im Bürgersaal Buttenwiesen 

Anlässlich des Festtags des heiligen Leonhard veranstaltet der 
Pfarrgemeinderat Buttenwiesen am Sonntag, den 22. November 2026 ab 
14 Uhr einen Kaffeenachmittag im Bürgersaal Buttenwiesen. 

Der Pfarrgemeinderat lädt dazu alle Interessierten aus der gesamten 
Pfarreiengemeinschaft zu einem geselligen Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen ein.  

Auf dem Programm des Nachmittags steht ein kurzer Informationsblock, in 
dem Herr Pfarrer Ammich über Aktuelles aus der Pfarrei berichtet. Ansonsten 
soll der Leonhards-Kaffee den Besuchern die Möglichkeit bieten, sich 
gemütlich zusammenzusitzen und sich zu unterhalten.  

Wir freuen uns auf viele Besucher. 

Ihr Pfarrgemeinderat Buttenwiesen 

 
Am 20. November 2026 wird um 19 Uhr im 

Pfarrstadl Unterthürheim wieder fleißig 
genäht und gestrickt!  

Alle, die Lust am Handarbeiten haben oder 
einfach gerne helfen möchten, sind herzlich 

eingeladen. Wir freuen uns über jede helfende Hand und auf schöne 
gemeinsame Stunden!  
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Krippenspielkinder gesucht! 
Wie in jedem Jahr feiern wir am Heilig Abend zwei Kindermetten in unserer 
Pfarreiengemeinschaft. Bei diesen Gottesdiensten möchten wir wieder das 
Evangelium – die Botschaft von der Geburt Jesu - in einem Krippenspiel 
darstellen. Dazu benötigen wir jede Menge junger Mitspieler. Wer hat Lust 
beim Krippenspiel mit dabei zu sein? Es gibt an zwei Orten die Möglichkeit 
mitzuspielen.  

Das erste Treffen findet in der Pfarrkirche Lauterbach und in der Pfarrkirche 
Unterthürheim am Freitag, 27. November 2026 um 16:00 Uhr statt. 

An welchem Ort du mitspielen möchtest, kannst du selbst entscheiden. 

Wir freuen uns auf ganz viele Schauspieler! 

Euer Kinderkirchenteam  
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Sternsinger-Aktion in Buttenwiesen 

Seit Jahrzehnten bringen die Sternsinger den Segen zu den Menschen in 
unserer Pfarreiengemeinschaft und sammeln Spenden für Kinder in Not 
weltweit. Das ist eine wunderbare Tradition – doch jetzt brauchen wir 
dringend Ihre Hilfe, damit sie weitergehen kann! 

Frau Angela Achner leitet dieses Herzensprojekt seit vielen Jahren mit 
großem Engagement in der Pfarrei Buttenwiesen. Doch die Organisation, 
vom Vorbereiten der Gewänder bis zur Begleitung der Gruppen ist für eine 
Person allein nicht mehr zu schaffen. Da Frau Achner die Kinder und 
Jugendlichen vor Ort, die bei der Sternsingeraktion mitmachen könnten, nicht 
mehr kennt, wäre es hilfreich, wenn es Personen wären, die eine Gruppe von 
Sternsingern zusammenführt und begleitet. Für die Pfarrei wären fünf 
Gruppen notwendig. Es können sich auch alle interessierten Kinder und 
Jugendliche, egal welchen Alters, im Pfarrbüro zur Sternsingeraktion melden.  

Wenn sich keine Mithelfenden finden, muss die Aktion in Buttenwiesen 
drastisch eingeschränkt werden. Die Sternsinger könnten dann nur noch auf 
vorherige Anmeldung zu den Familien kommen. Das wäre für unsere Pfarrei 
sehr schade!  

Wenn Sie mithelfen möchten, melden Sie sich im Pfarrbüro. Tel.: 997988 0 

Wir freuen uns über jede helfende Hand! 

 

Adventliche Stunde mit dem Lauterbacher 
Dreigesang und musikalischen Freunden 
Vom Dunkel ins Licht! 

So lässt sich die besondere Zeit des Advents beschreiben. Mit der Geburt 
von Jesus hat die Dunkelheit ein Ende und die Botschaft von seinem 
Kommen erfüllt diese Tage. 

Wir laden Sie herzlich zu unserer adventlichen Stunde ein. 

Nutzen Sie diese gemeinsame Zeit als Gelegenheit, das Laute und Grelle für 
einen Moment draußen zu lassen. Hören wir auf die feinen Zwischentöne, die 
uns in diesen adventlichen Tagen Geschenk sein wollen. 

Sonntag, 6. Dezember 2026 um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Lauterbach 

Wir freuen uns auf eine besinnliche Stunde mit Ihnen! 
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Singen für den Frieden 
Ihr 30-jähriges Bestehen nahm der 
Chor „Parentes“ zum Anlass für ein 
besonderes Konzert unter dem Titel 
„Singen für den Frieden“ in der 
Pfarrkirche Lauterbach. 

Die Besucher, die die Kirchenbänke 
füllten, waren eingeladen, bei allen 
Liedern mitzusingen und so mit dem 
Chor einen Weg zu gehen, der von 
der Beschreibung unserer friedlosen 
Welt bis hin zu der Hoffnung führte, 
dass Frieden möglich ist. Dazu 
trugen die neuen geistlichen Lieder 
von Norbert Becker, Clemens 
Bittlinger, Kathi Stimmer-Salzeder und anderen Komponisten bei, sowie das 
Bild von Sieger Köder von der Friedensvision des Propheten Jesaja und ein 
Bild der Friedensskulptur von Hans Malzer und die Texte, die dazu gelesen 
wurden. 

 

Der lange Applaus war nicht nur der Lohn für die intensive Probenarbeit und 
der Dank für die tolle Präsentation, sondern auch Ausdruck, dass „Parentes“ 
die Herzen der Zuhörer erreicht hat und diese mit viel Hoffnung aus dem 
Mitsingkonzert nach Hause gingen.  
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VERWALTUNGSLEITER (M/W/D)  

in Teilzeit (19,5 Wochenstunden) 

Das Bistum Augsburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die 
Pfarreiengemeinschaften Buttenwiesen und Bliensbach aufgrund einer 
Elternzeitvertretung befristet bis 31.10.2029 einen gemeinsamen 
Verwaltungsleiter (m/w/d) in Teilzeit (19,5 Wochenstunden). Der Dienstort ist 
in Buttenwiesen. 

Als Verwaltungsleiter (m/w/d) ist es Ihr Ziel, die leitenden Pfarrer bei 
ausgewählten administrativen und organisatorischen Herausforderungen in 
der Verwaltung aktiv zu unterstützen und Aufgaben eigenverantwortlich zu 
übernehmen. Den Pfarrern soll somit ermöglicht werden, ihrer Berufung als 
Seelsorger gerecht zu werden. 

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:  

 Immobilienwesen (Koordinierung von Instandhaltungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen, Gebäudesicherheit, Betreuung von 
Liegenschaften, Neubauvorhaben, Renovierungen) 

 Arbeits- und Gesundheitsschutz 
 Einsatz in der Gremienarbeit (Vor-/Nachbereitung und Teilnahme an 

Sitzungen der Kirchenverwaltungen) 
 Fachkundiger Ansprechpartner für Pfarrer, Kirchenpfleger, pfarrliche 

Mitarbeiter/innen sowie für die Dienststellen des Bischöflichen 
Ordinariates Augsburg 

 Eine detaillierte Stellenbeschreibung ist auf Wunsch bei Frau Nina Ketterl 
(0821 3166-1341) erhältlich 

Ihr Anforderungsprofil: 

 Abgeschlossenes Hochschulstudium oder eine vergleichbare 
Qualifikation 

 Mehrjährige leitende Tätigkeit wünschenswert, vorzugsweise im 
betriebswirtschaftlichen Bereich 

 Führungsqualitäten, unternehmerisches Denken 
 Kommunikationsstärke und ausgeprägte Teamfähigkeit 
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 Bereitschaft zu regelmäßigen Abendveranstaltungen wie 
Kirchenverwaltungssitzungen 

 Gültiger Führerschein und eigener PKW 
 Identifikation mit den Grundsätzen und Zielen der katholischen Kirche 

Ihre Vorteile: 

 Eine sinnstiftende und verantwortungsvolle Tätigkeit für eine 
wertgebundene Institution 

 Ein abwechslungsreiches Arbeitsumfeld, flexible zeitliche Rahmen-
bedingungen 

 Möglichkeit zur teilweisen Arbeit im Homeoffice 
 Breitgefächerte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten  
 Leistungsgerechte Vergütung nach EG 11 ABD (ähnlich TVöD) 

Weiterführende Informationen unter folgenden Links: Entgelttabelle VKA 
und Erfahrungsstufen ABD 

Das Bistum Augsburg ist mit 1,2 Millionen Katholiken das zweitgrößte 
Bistum in Bayern. In der zentralen Verwaltung sind 1.000 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter beschäftigt. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 09.11.2026 

 
Bischöfliches Ordinariat Augsburg - Personalabteilung Verwaltung und 
Arbeitsrecht 
Fronhof 4, 86152 Augsburg 
 
Bitte bewerben Sie sich online über das Bewerbungsportal auf unserer 
Homepage: 
https://bistum-augsburg.de/Stellenangebote 
Ansprechpartner Recruiting: Herr Johannes Kramer (Tel: 0821 3166-1316) 
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Firmung in der Pfarreiengemeinschaft 
36 Jugendliche haben in einem festlichen Gottesdienst das Sakrament der 
Firmung durch Herrn Weihbischof Florian Wörner empfangen. Nach der Zeit 
der Vorbereitung war es endlich so weit: Die Firmlinge sagten ganz bewusst 
„Ja“ zu ihrem Glauben und wurden durch die Salbung mit Chrisam gestärkt. 
Der Heilige Geist soll für die Jugendlichen Kraftquelle sein, die Mut macht, 
den eigenen Lebensweg zu gestalten, und dabei Gott nicht aus den Augen 
zu verlieren.  

Wir wünschen allen Neugefirmten von Herzen alles Gute. Mut und 
Selbstvertrauen, um eigene Wege zu gehen. Gute Wegbegleiter, die euch 
unterstützen, auch wenn es mal schwierig wird und eine Portion Gelassenheit 
bei allen Herausforderungen, die der Alltag mit sich bringt.  

Ein herzliches Dankeschön an euch alle, die die Zeit der Vorbereitung mit uns 
gegangen sind. 

Gottes reichen Segen für euch alle wünschen 

Marlies Landherr, Pfarrer Kotonski und Pfarrer Ammich 
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Ein herzliches „Hallo“ an alle Kinder zum neuen 
Kindergarten-Start im Kiga St. Josef in Buttenwiesen 

„Einfach spitze, dass du da bist – Gott begleitet uns auf dem Weg“ 

Unter diesem Motto feierten die Kinder, zum Beginn des neuen 
Kindergartenjahres, mit Frau Marlies Landherr, einen kleinen Anfangs-
Gottesdienst. Mit dem Lied „Einfach spitze, dass du da bist“ begrüßten wir 
uns gegenseitig. Gemeinsam mit unseren großen Kindern und allen 
Neuankömmlingen, die ihre Eingewöhnung sehr gut meistern, machten wir 
uns bewusst: „Jeder von uns ist wichtig und niemand ist allein.“ 

Als Symbol standen unsere Hände im 
Mittelpunkt. Die Kinder zeigten, was man 
mit Händen alles machen kann: winken, 
klatschen, malen, bauen, helfen und einem 
anderen die Hand reichen. Beim Reiben 
der Hände konnten die Kinder spüren, wie 
warm sie werden. Eine Hand kann Wärme, 
Nähe und Sicherheit schenken. 

In einem kindgerecht erzählten Psalm 
hörten die Kinder, dass Gott uns immer 
begleitet – ganz gleich, wohin unser Weg 
führt. Gott kennt uns, ist bei uns und hält 
seine schützende Hand über uns. 

Anschließend durften Kinder die eigene 
Papierhand um die Jesuskerze legen. Dabei überlegten wir gemeinsam, 
wann Gott für uns da ist. So wurde sichtbar, dass Gott uns in unserem Alltag 
begleitet – beim Spielen, Lachen, Lernen, wenn wir etwas Neues beginnen, 
aber auch dann, wenn wir traurig sind. 

Mit Liedern, dem Gebet „Vater unser“ und einem gemeinsamen Segensgebet 
baten wir Gott um seinen Schutz für alle Kinder und alle Erwachsenen im 
neuen Kindergartenjahr. 

„Einfach spitze, dass du da bist – Gott begleitet uns jeden Tag im 
Kindergarten und in der Krippe.“ Dieser Gedanke darf uns durch das 
neue Kindergartenjahr begleiten. Jeder ist herzlich willkommen. Jeder von 
uns ist wichtig, und niemand ist allein. Im Eingangsbereich des 
Kindergartens hängen die vielen bunt, gebastelten Hände der Kinder, als 
Zeichen des herzlichen Willkommens. – Schön, dass Du da bist. Wir freuen 
uns auf das neue Kindergartenjahr mit unseren Kindern und Familien. 
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Franziskustag in Unterthürheim 
Anlässlich des 800. Todestages des Hl. Franziskus lud der Pastoralrat und 
das Kinderkirchenteam zu einem Franziskustag nach Unterthürheim ein. 
Nachdem an diesem Tag auch Kirchweih war, stand er unter dem Motto 
„Baue meine Kirche wieder auf“. Es war ein Wort, das Franziskus von Jesus 
gehört hatte und das er als Auftrag verstand, die im Reichtum erstarrte Kirche 
wieder mit dem Geist des Evangeliums zu erfüllen. 

Nach einem Familiengottesdienst traf man sich zur Brotzeit im Pfarrstadl, zu 
der jeder etwas mitbringen und mit anderen teilen konnte.  

Danach gab es 
eine Reihe von 
Angeboten für 
Kinder und 
Erwachsene.  

 

Die Kinder waren 
eifrig beim Malen 
und Basteln. Sie 
konnten aus 
Naturmaterialien 
kleine Kreuze 
oder ein großes 
Bild gemeinsam 
gestalten. 

 

Zwei Vorträge informierten über das Leben des Hl. 
Franziskus und seine Bedeutung für uns heute.  

Ein Workshop für Jugendliche und Erwachsene 
setzte sich intensiv damit auseinander, wie 
können wir die Kirche wieder aufbauen? Wie kann 
ich einen persönlichen Beitrag dazu leisten?   

Auch ein Stationenweg, auf dem das Kreuz von 
San Damiano entdeckt wurde, konnte gegangen 
werden. 
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Die Pfarrkirche war 
von 12:45 Uhr bis 
14.45 Uhr ein Ort der 
Ruhe und der 
Einkehr. Hier fanden 
geistliche Impulse 
statt, die unter dem 
Thema „Der Raum, 
die Schöpfung und 
ich“ standen und 
zum Verweilen 
einluden. 

Eine Gruppe von 
Kindern entwickelte 
sogar ein eigenes 
Lied, das dann bei der Abschlussandacht gesungen wurde.  

 

 

 

Mit dieser Andacht 
endete auch der Tag, 
bei dem die 
Teilnehmenden viel 
über den Hl. 
Franziskus erfahren 
haben und lebendige 
und aufbauende Kirche 
erlebt haben. 
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Ministranten gestalten Gottesdienste 
In Buttenwiesen und Frauenstetten haben die Ministranten wieder die 
Sonntagsgottesdienste mitgestaltet. 

In Buttenwiesen stellten 
sie das Gleichnis vom 
königlichen 
Hochzeitsmahl szenisch 
dar. Der König sandte 
seine Diener aus, um die 
Gäste einzuladen, die 
zur Hochzeit seines 
Sohnes eingeladen 
waren. Doch keiner von 
den Geladenen wollte 
zur Hochzeit kommen. 
Der zornige König sagte 
zu den Dienern, dass sie 
nun alle einladen sollen. 
So holten die Diener die Kinder aus den Kirchenbänken nach vorn zur Feier 
des Hochzeitsmahles am Altar. 

In Frauenstetten hatte der 
neu gegründete Kinder- und 
Jugendchor „Sonantia St. 
Anna“ (klingendes St. Anna) 
seinen ersten Auftritt. Unter 
der Leitung von Philipp 
Leinfelder und Daniela 
Schafnitzel sang der Chor 

neue geistliche Lieder und begleitete diese mit 
verschiedenen Instrumenten. Wie auch schon in 
Buttenwiesen lasen die Ministranten die Lesung 
und beteten die Fürbitten. 

Fotos: Andrea Wöger und Saskia Klein 
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Verabschiedung von Ministranten 
 

Am Ende des Gottesdienstes, der 
von den Ministranten mitgestaltet 
wurde, konnten in Frauenstetten 
drei Ministranten, die immer mit 
viel Freude ministriert haben, 
verabschiedet werden. Nina 
Greiner war nun elf Jahre 
Ministrantin und ihr Bruder Philipp 
Greiner neun Jahre Ministrant. 
Nach vier Jahren wurde Adrian 
Lay verabschiedet.  

Pfarrer Mathias Kotonski bedankte sich bei ihnen mit einem kleinen 
Geschenk. 

Seniorennachmittag in Lauterbach 

„Christusbilder im Laufe der Jahrhunderte“ war der Titel des Vortrags von 
Pfarrer Klaus Ammich beim Seniorennachmittag im Pfarrhof in Lauterbach. 
Dabei zog er einen weiten Bogen von den ersten Christusbildern in der Antike 
bis zur Moderne. 

Die ersten Darstellungen zeigten Jesus als Jüngling oder Guten Hirten. Im  
6. Jahrhundert wurden die ersten Ikonen gemalt. Die Buchmalerei spielte im 
Mittelalter eine große Rolle, bei der Szenen aus den Evangelien in Bibeln 
bildlich dargestellt wurden. Die Darstellungen Jesu spiegeln auch den 
Charakter der Zeit wider. Als im Hochmittelalter Kaiser und Könige wichtig 
waren, wurde auch Jesus als König auf dem Kreuzesthron dargestellt, der 
den Tod besiegt. In der Gotik des 15./16. Jahrhunderts dagegen wird das 
Leiden Jesu am Kreuz betont. Denn die Menschen in dieser Epoche waren 
häufig von Seuchen und Kriegen heimgesucht und konnten sich so im 
leidenden Christus wiederfinden. 

Bilder moderner Künstler sind auf den ersten Blick oft sehr schwer zu 
verstehen. Wenn man sich jedoch näher damit beschäftigt, kann man in so 
einem Bild vieles entdecken. So wirkt das Bild „Lamm Gottes“ von Paul Klee 
1918/20 zunächst ziemlich chaotisch. Aber es geht letztlich darum, dass 
Jesus die Verworrenheit der Welt ausbalanciert, indem er eben das Lamm 
Gottes ist, das die Sünde der Welt hinwegnimmt.  
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Kollektenplan November 2026 

Die gebundene Kollekte am 02.11.2026 wird für die Priesterausbildung in 
Osteuropa, am 14./15.11. für Diaspora und am 21./22.11. für die kirchl. 
Jugendarbeit in der Diözese abgegeben. Die sonstigen Kollekten stehen der 
jeweiligen Kirchenstiftung zur Verfügung. 

Redaktionsschluss für Dezember-Pfarrbrief Nr. 160 

Bis 15.11.2026 müssen alle gewünschten Beiträge einschl. Messintentionen, 
die veröffentlicht werden sollen, vorliegen. 

Dieser Pfarrbrief wird ab 25.11. zur Verteilung aufliegen. 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Buttenwiesen: 

Montag: 8:00 – 11:30 Uhr u. 17:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag  8:00 – 10:30 Uhr  
Mittwoch - Freitag:  8:00 – 11:30 Uhr 

In den Schulferien: Montag - Freitag 10:00 - 11:30 Uhr (Herbstferien vom  
02.-06.11.2026) 

Impressum:  Herausgeber: Pfarreiengemeinschaft Buttenwiesen 
 St.-Leonhard-Str. 1, 86647 Buttenwiesen 

Rufnummer Pfarramt Buttenwiesen:  08274 997988-0 
für alle Pfarramtsangelegenheiten, Terminabsprache, Messbestellungen usw. 
und auch für Notfälle 

Pfarrer: Klaus Ammich   08274 997988-0 

Pfarrer:  Mathias Kotonski   08274 3104602 

Gemeindereferentin:  Marlies Landherr   08274 997988-13 

Fax:  08274 997988-18 

unsere e-Mail-Adresse: pg.buttenwiesen@bistum-augsburg.de 

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.pg-buttenwiesen.de 

Bankverbindung: 
Kontoinhaber: Kath. Kirchenstiftung Btw Hlgst. Dreifaltigkeit Seelsorgeeinheit 
IBAN: DE 15 7206 9179 0000 345784, BIC: GENODEF1BWI Raiffeisenbank Unteres Zusamtal  


